
 

Erfahrungsbericht Personalmobilität (max. 2 DIN A4 Seiten) 
 

Personenbezogene Angaben 

Vor-, Nachname: 
Sarah Cavill  

Fakultät, Abteilung: 
ANG 

Art der Personalmobilität: 
 STA (Staff mobility teaching/ Lehrmobilität) 

 STT (Staff mobility training/ Mitarbeitermobilität) 

Name der Gastinstitution: Rijksuniversiteit Groningen (RUG) / University of Groningen 

Gastland: Niederlande 

Zeitraum (von - bis):  23.9.19-27.9.19 

Name und E-Mail Adresse:  
(Angabe fre iwi l l ig ;  b i t te BEACHTEN Sie,  dass Ihr 
Erfahrungsbericht  im Intranet  veröffent l icht  wird,  wenn 
Sie hiermit  e inverstanden sind ;  vgl .  Punkt 9) 

Sarah Cavill  
Sarah.Cavill@th-rosenheim.de 

 
1. Vorbereitung (Planung, Organisation, Zielsetzung der Personalmobilität , etc.) 
Alle Anträge wurden sehr schnell und effizient mit großer Unterstützung unserer International Office erledigt. Die 
Organisation der Gastuniversität war professionell und hervorragend. Die Zielsetzung war sehr deutlich und 
umfangreich. 
 

2. Unterkunft  
Mein Hotel (NH Hotel de Ville) war direkt neben der Gastuniversität. Das war sehr praktisch, weil das Programm sehr 
intensiv war. 
 

3. Erfahrungen (positiv/negativ, Umsetzung des Mobilitätsprogramms, Vergleich mit HS Rosenheim, etc.) 

Nur positiv. Die Woche war sehr voll und sehr intensiv. Es gab eine große Auswahl an Möglichkeiten – an 
Einzelgesprächen mit Abteilungsleitern und mit Marketing und an Besuchen von verschiedenen Sprachunterrichten, 
an einer Multimedia/Onlinekurseinführung, an einer Führung der Universität. 
 

4. Alltag und Freizeit (Kontaktmöglichkeiten innerhalb und außerhalb der Hochschule, was man 

gesehen und getan haben sollte am Ort / außerhalb)  
Alltäglich habe ich viel Kontakt mit Sprachlern und Lehrenden innerhalb der Hochschule. Viel Freizeit 

gab es nicht. Aber eine Stadtbesichtigung und einen gemütlichen Abend mit allen Teilnehmerinnen 

und Kollegen der Universität Groningen.  

 
5. Nutzen der Personalmobilität - persönlich, beruflich, institutionell 
Äußerst wichtig für die Selbstentwicklung – beruflich und persönlich.  

Genauso wichtig für unsere eigene Hochschule für die Internationalisierung und zukünftige Kooperationen mit 

europäischen Hochschulen. 

 

6. Welchen Rat/Tipp geben Sie Kollegen zur erfolgreichen Umsetzung einer 
Personalmobilität mit auf den Weg?  
Unsere International Office war extrem wichtig und unterstützend. Die Kolleginnen haben viel Informationen und 
große Erfahrung.  
Eine professionelle Gastinstitution mit gut organisiertem und qualifiziertem Personal aussuchen! 
 
 

7. Fazit (Ihre Auslandserfahrung in ein bis zwei Sätzen zusammengefasst) 

Eine einzigartige Gelegenheit für die eigene berufliche Weiterbildung und persönliche Entwicklung. 
Eine tolle Erfahrung, neue Leute und andere Arbeitsweisen kennen zu lernen. Die Chance zum 



 

Erfahrungsaustausch und zum Kontaktknüpfen mit Hinblick auf zukünftige Zusammenarbeit und 
Kooperationen sind immer vom professionellen Vorteil.  
 
 
 

8. Fotos (Ihre Auslandserfahrung in Bildern; bitte beschriften) 

 
 

 
 
 
 

9. Einverständniserklärung 
 
Mein Erfahrungsbericht (inkl. Bilder) darf im Intranet der Hochschule Rosenheim veröffentlicht werden. 
 

 Ja, mit Angabe meiner Kontaktdaten 

 Ja, aber anonymisiert 

 Nein 

 
 
Rosenheim, 7.10.19  Sarah Cavill 
Ort, Datum   Unterschrift 

 


